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Amtsblatt für den Bezirk Dnrlach .

Nr . 37 . riicnst-g , dcu 13 . Mai 1851.

olrtische Mundschau .
Aus Baden . Der bisherige Kommandantder Bundessestung , Dbristlieutenant Ludwig ,tritt in seine Stelle als Eommaiidant des Artil -

lerieregiments zurück und zum Eommai,bautender Fe >iu „ d ist der zeitweilig in Ruhestand ver¬
setzte Reiteroberst v . Hinkeldey ernannt . — Nachamtlichen Mittheiiungcn scheint es , daß die
Falschmünzerbandc , von welcher man die ersten
Lpurcn in der Gegend oberhalb Karlsruhe fand ,sich auch in dm MittelrheinkreiS auödchnt . Wieinan in dem Bezirksamte Wieslest ) falsche wür -
tembergische Guidcnstücke vom Jahre 1845 aus -
gesunden hat , so wurde an das Bezirksamt in
Neckarbischossheim ein falsches naffanischcs Halb¬guldenstück vom Jahre 1838 cingeliefert . Es istvon Zinn gegossen. Die Polizeibehörden sindsehr thälig , um die Verfertiger und Verbreiter
dieser Münzen auszuforschcn ; bis jetzt aberwarrn ihre Bemühungen vergeblich . Von dem
falschen hessischen Vcreiusthaiern zu 51 Gulden ,auf welche von Leipzig aus aufmerksam gemachtworden ist , hat man bis jetzt nicht gehört , daßsie auch im Großherzogthum Baden verbreitetwurden . Diese sind freilich auch schwer alsfalsch zu erkenne» . Sie unterscheiden sich vonden ächten nur durch kleine auf jedem Bilde
befindlichen Nisse . — Um die große Londoner
Industrie - Ausstellung möglichst nutzbar für dasLand zu machen , hat die Gr . Negierung denfünf Gcwerbvercinen des Landes >e tOOÜ fl . zurVerfügung gestellt, damit von jeden , zweien ge¬schickten Geweebsmannern eine Unterstützung zurReife nach London bewilligt werden kann : Aufdiese Weise werden für zehn verschiedene Ge .werbe wichtige Erfahrungen und Verbesserungen ,die sich bei dieser Ausstellung ergeben , gewonnen .Zugleich schickt die Universität Freiburg ihrenLehrer für Volkswirthschaft , Dr . Mischlcr , da¬hin , der in einem mehrere Wochen dauernden

Aufenthalt die staatswirthschaftliche Seite dieserAusstellung studiren und seine Forschungen und
Beobachtungen zugleich über die Gewerbs . und
Frbrikverhaltnisse Englands und SchottlandsauSdehucn will — Zuverlässigen Nachrichtenzufolge ist der >Lchrcinergescll Erwin Schachneraus Bensheim — des kürzlich zu Freiburg ander Ehefrau deS pensionirten HofgerichtsrathsKapferer verübten Raubmordes dringend ver¬

dächtig — zu Havre in Frankreich in Folgeder ergangenen Fahndung verhaftet worden .Berlin , 5 . Mai . Brannfchweig und Nassausollen auf das letzte Einladungsschreiben der
diesseitigen Negierung wegen Beschickung des
Bundestages noch immer nicht geantwortethaben . Man sieht darin die vollständige Los.lösung dieser beiden Staaten von der prcußi .
scheu Politik . — Das Gerücht von dem bcab .
sichtigtcn Eintritt Gcsammt . Dänemarks in den
deutschen Bund gewinnt an Bestand . Auch redetman davon , die schleswig - holsteinische Fragewerde , einem Vorschlag Rußlands zufolge , aufeinem allgemeinen europäischen Eongrcß berathenwerden . — 7 . Mai . Man Hort jetzt mannigfach erzählen , daß neuerdings von Seiten desrussischen Eabinets hier auf vielleicht nahe be.vorstehende und für die Ruhe Europas gefahr .drohende Ereignisse mit dem Hiuzufügen die

Aufmerksamkeit hiiigelcnkt worden seh , ob csunter solche » Umstäudcu nicht wünschenswert !)ftp , ein starkes Truppcucorps in Bereitschaftzu halten , um durch eine Alt Grcuzcordeu die
Ausdehnung der von dieser Seile drohendenGefahren abzuhalten .

Holstein . Die holsteinischen Notabel » sindans den >4 . Mai zur Versammlung iu Flens¬burg einbcrufeu .
Schleswig . Die , ,Hamb . Nackir. " bringeneinen längeren Arlikel über die zahllosen Ab¬

setzungen von dcutschgesinnkcn Beamten undGeistlichen Schleswigs während des Regimentsder Landesvcrwaltung und während der tani .scheu Zwingherrschaft sc,t den, Sommer desvorigen Jahres . Die Zahl der abgesetzien Geist ,lichen beläuft sich aus nicht weniger als 100 ;davon sind über 70 verheirathct , manche der¬selben haben 9 oder 10 Kinder Die Zahl derabgesetzteu Beamten beläuft sich auf 162 , dieLchrdr nicht mitgerechuet . Von sämmtlichcnJustizbeamlen im Herzvgthum Schleswig , gegen100 an der Zahl , sind alle , bis auf etwa >2 ,ihrer Aeniier entsetzt worden . Darunter befindensich mit 'Ausnahmen , die so gut wie keine sind,sämmkliche Obcrbeamte , das ganze Db - rgenchund s mmtlichc Bürgermeister .
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Gbcnimtl . Dekan nt ;n a chung e n .

Die Haupt -Hundsmusterung pro i8Sl btr .
Nr . 11,724 . Die Bürgermeister und der Ober¬

amtsthierarzt Hauer haben unter Zuzug der
Steuererheber die Haupt - Hundsmusterung an
folgenden Tagen vorzunehmen :

Montag , den 2 . Juni , Vormittags 9 Uhr ,
in Spielberg , Nachmittags 1 Uhr in Langen¬
steinbach , Nachmittags 4 Uhr in Auerbach .

Dienstag , den 3 . Juni , Vormittags 9 Uhr,
in KönigSbach , Nachmittags 1 Uhr in Singen .

Mittwoch , den 4 . Juni , Vormittags 9 Uhr ,
in Wilferdingen , Nachmittags 1 Uhr in Unter¬
mutschelbach , Nachmittags 4 Uhr in Kleincn -
steinbach .

Donnerstag , den 5 . Juni , Vormittags
8 Uhr , in Wöschbach , Nachmittags 1 Uhr in
Jöhlingen .

Freitag , den 6 . Juni , Vormittags 7 Uhr,
in Durlach , Nachmittags 3 Uhr in Aue.

Samstag , den 7 . Juni , Vormittags 8 Uhr ,
in Wolfartsweier , Vormittags 10 Uhr in Grün¬
wettersbach , Nachmittags 1 Uhr in Palmbach ,
Nachmittags 3 Uhr in Hohenwettersbach .

Dienstag , den 10 . Juni , Vormittags 7 Uhr ,
in Weingarten , Nachmittags 1 Uhr in Grötzingen .

Mittwoch , den 11 . Juni , Vormittags 7
Uhr , in Berghausen , Vormittags 11 Uhr in
Söllingen , Nachmittags 2 Uhr in Stupferich .

Die Bürgermeister werden beauftragt , dies
einige Tage vor der Musterung wiederholt öffent¬
lich zu verkünden mit dem Anfügen , daß nach
dem Gesetze vom 10 . -September 1842 , im Re¬
gierungsblatt Nr . 28 , der Besitzer eines Hundes
eine Taxe von 4 Gulden und der Besitzer einer
Hündin eine Taxe von 2 Gulden zu bezahlen
habe ; nach dem Gesetze vom 20. Dezember 1848 ,
im Regierungsblatt Nr . 81 , aber in dein Falle ,
wo der Hund zur Sicherheit oder zum Gcwerbs -
triebe unentbehrlich ist , eine ermäßigte Taxe
von 1 fl . 30 kr . für den Hund , und 1 fl. für
die Hündin zu entrichten sey , ferner daß der¬
jenige , welcher seinen Hund bei der Haupt -
musterunz nicht vorführt , neben Entrichtung
der Taxe noch in eine Strafe des doppelten
Betrags derselben verfällt werde . Zugleich
macht man die Bürgermeister auf die Vollzugs -
verordnun vam 6 . Juni 1834 , im Negierungs -
blatt Nr . 28 , zur genauen Befolgung aufmerk¬
sam und erwartet , daß die im tz . 4 Ziff. 1 dieser
Verordnung gedachte Aufnahmsliste einige Tage
vor der Musterung vollständig ausgestellt werde .

Durlach , den 7 Mai 1831 .
Großhcrzoglichcs Oberamt .

Eichrod t .

Das Verbot des Tödtens und Ein¬
fangens von Vögeln btr .

Nr . 10,890 . Da man in Erfahrung gebracht
hat , daß das Einfangen von Sing - unn andern

kleineren Vögeln wieder sehr stark betrieben
werde und nicht einmal die im hiesigen Schloß -
gartcn nistenden Vögel davor sicher scpen , jo
sieht man sich veranlaßt , das schon längst be .
stehende Verbot des Tödtens oder EinfangenS
aller Arten von hierländischen Singvögeln , so¬
wie der specht- , krähen - , spcrling - und schwalbcn -
artigcn und aller kleineren Waldvögel , insoferne
die Letzteren nicht zur Jagd gehöre , zu erneuern
und die Lrtspolizeibehördcn zur unnachsichk-
lichcn Erkennung der gesetzlichen Strafe von
15 Kreuzer bis 5 Gulden in Uebcrtretungsfällen
zu beauftragen .

Gleicher Strafe unterliegt der Feilbicter von
derartigen lebenden oder geködtetcn Vög ln .

Das Polizeipcrsonale , insbesondere die Feld - ,
Wald - und Jagdhütcr sind zur sorgfältigen Auf .
sicht und Anzeige der Ucbertretungen anzuhaltcn .

Durlach , den 28 . April 1851 .
Großherzogliches Obcramt .

Eichrodt .

Die Ausstellung von Zeugnissen zum Behufs
bürgerlicher Aufnahme

und
die Festsetzung des Betrags der Bürgercin -
kaufsgelder und der bei der Bürgeraufnahme
zu zahlenden Bürgernutzungcn betreffend .

Nr . 11,706 . Die Gemeinderäthe des Bezirks
werden auf die beiden Verfügungen Gr . Mini¬
steriums des Innern vom 9 . o . Mt . , im Re¬
gierungsblatt Nr . 30, aufmerksam gemacht , um
sich bei Ausstellung von Zeugnissen zum Behufs
bürgerlicher Aufnahme des hiezu vorgeschriebe¬
nen Formulars zu bedienen , und die Berech¬
nung des Betrags der Bürgercinkaufgelder und
der bei der Bürgeraufnahme zu zahlenden Bür .
gcrnutzungen sogleich vorzunehmen .

Diese Berechnung ist binnen vier Wochen
nebst dem Steuerkataster und der Bürgerlistc ,
welche mit aller Genauigkeit ausgestellt Werden
muß , anher vorzulegcn .

Durlach , den 7 . Mai 1851 .
Großherzogliches Obcramt .

Eichrodt .

Gläubigeraufruf .
Nr . 11,266 . Friederike Schlecht , großjährig

von Grünwettersbach , will nach Nordamerika
auswandern .

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die¬
selbe zu machen haben , werden daher auf¬
gefordert , solche in der auf

Dienstag , den 13 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumtcn Schulden -Liquidationstagfahrt um
so gewisser anzumelden , als ihnen später nicht
mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen werden
könnte .

Durlach , den 2 . Mai 1851 .
s Großhcrzoglichcs Oberamt .

Eichrodt .
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Gläubigeraufruf .
Nr . 11,532 . Kristof Kurz , ledig Von Gröt -

zinqen , will nach Nordamerika auswandcrn .
Sille Diejenigen , welche Ansprüche an den¬

selben zu machen haben , werden daher auf¬
gefordert , solche in der auf

Dienstag , den 13 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr,

anberaumten Schulden - Siquidationstagfahrt um
so gewisser auzumclden , als ihnen später zu
ihrer Befriedigung nicht mehr verhelfen wer¬
den könnte.

. Durlach , den 6 . Mai 1851 .
Großherzoglichcs Obcramt .

Eichrodt .

Gläubigeraufruf .
Nr . 11,554 . Ernst Kristof Schöpfte von Gröt -

zingen will nach Nordamerika auswandern .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an den¬

selben zu machen haben , werden daher aufge -
fordcrt , solche in der auf

Dienstag , den 13 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumten Schulden - Liquidationstagfahrt um
so gewisser anzumeldcn , als ihnen später nicht
mehr zu ihrer Befriedigung verhelfen werden
könnte .

Durlach , den 6 . Mai 1851 .
Großherzogliches Obcramt .

Eichrodt .

G e ä u b i g c r a u f r u f.
Nr . 1l,555 . Kristof Franz Walther , Wagners¬

geselle von Grötzingcn , will nach Nordamerika
auswandern .

Alle Diejenigen , welche Ansprüche an den¬
selben zu machen haben , werden daher aufge¬
fordert , solche in der auf

Dienstag , den 13 . Mai ,
Vormittags 9 Uhr .

anberaumtcn Schuld en - Viguidation stagfahrt um
so gewisser anzumelden , als ihnen später nicht
mehr zu ihr ^r Befriedigung verhelfen werden
kön nte .

Durlach , den 6 . Mai 1851 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Eichrodt .

G a n t e d i k t.
Nr . 10,010 . Ucbcr den Nachlaß des dahier

verstorbenen Johann Mo schberg er von Kork
wurde Gant erkannt und zum Richtigsiellungs .
und Dorzugsvcrfahren Tagfahrt auf

Mittwoch , den 28 . Mai ,
Vormittags 8 Uhr,

ungeordnet .
Alle Diejenigen , welche aus was immer für

einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse
machen wollen , werden hiermit aufgefordert ,
solche in der angesetzten Tagfahrt , bei Ver¬
meidung des Ausschlusses von der Masse , per .

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich , anzumelden , und zu . »
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen , die der Anmeldcndc geltend
machen will , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises
mit andern Beweismitteln .

In der nämlichen Tagfahrt soll der Masse .
Pfleger und Gläubigcrausschuß ernannt und ein
Borg - oder Nachlaßvergleich versucht , und in
Bezug auf Torgverglcich und Ernennung deS
Massepflegers und Gläubiger . Ausschusses die
Nichterscheincndcn als der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen werden .

Durlach , den 29 . April 1851 .
Großherzoglichcs Oberamt .

Galura .

Nr . 10,969 . Die Erben der Christian « Kar .
chcr , geborne Ungerer von Spielberg haben die
ihnen anerfallcne Erbschaft auSgcschlagen , wo¬
rauf Konrad Karcher als überlebender Ehegatte
um Einsetzung in die Gewähr der Verlassen ,
schaft seiner verstorbenen Ehefrau gebeten hat .

Es werden nunmehr alle Diejenigen , welchen
etwa Erbrechte an gedachte Verlasscnschafl zu .
stehen, aufgefordert , diese Rechte innerhalb vier
Wochen hierher geltend zu machen , widrigens
nach dem Gesuche des Konrad Karcher erkannt
werden wird .

Durlach , den 29 . April 1851 .
Großherzogliches Oberamt .

K l c h e .

fDurlach . ^ Dem Straßcnwärtcr Friedrich
Nestle hier wird in Folge richterlicher Der .
fügung im hiesigen Nathhause

Montag , den 26 . Mai ,
Nachmittags 2 Uhr,

im Wege öffentlicher Versteigerung verkauft :
2 Viertel 12 Ruthen Weinberg im Fürstcn -
bcrg , neben dem Fahrweg und Taglöhner
Hübscher , tax . 240 fl .

Der Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag er¬
löst wird .

Durlach , den 25 . April 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Hengst .
Siegrist .

Bauarbeitcn - Versteigerung .
fObergrombach . ĵ Donnerstag , den 15 . Mai ,

Nachmittags 1 Uhr , werden auf dem Rathhaus
dahier die Bauarbeiten zur Herstellung des hie¬
sigen Pfarrhauses an die Wenignehmendste
öffentlich versteigert .

1 ) Maurerarbeit .
2 ) Steinhauerarbcit
3) Zimmerarbeit
4) Schreinerarbeit
5) Schlosserarbeit
6) Glaserarbeit

759 fl . 19 kr.
112 fl . 25 kr.
325 fl. 44 kr.
321 fl. 23 kr.
259 fl . 12 kr.

83 fl . 55 kr.



' 7 ) Anstreicher . 1I6fl . 35kr .
Plan und Ueberschlag kann täglich auf dem

Rathhaus dahier eiugefehen werden , die Be¬
dingungen werden am Versteigerungstag bekanntwerden .

Lbergrombach , den 5 . Mai 1851 .
Der Stistungsvorstand .

A . Ä.
_ Lin denfekscr , Bürgermeister .

Liegen sch afts Versteigerung .
fKleinsteinbach .sl Dem Philipp Jakob Roservon hier wird in Folge richterlicher Verfügungsein sämmtliches Liegenschafts - Vermögen , be¬

stehend in einem Wohnhaus , Scheuer mitten im
Dorf neben der Bach , und 2 Viertel 33 RuthenAcker in 6 Abtheilungen und in 3 Zeigen

Mittwoch , den 4 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr ,auf dem hiesigen Rathhause im Zwangswcgeöffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mitdem Bemerken Ungeladen werden , daß der cud-

gilkige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs -
prcis erreicht werde .

Klcinsteinbach , den k . Mai 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Burger .
_ Rei ster .

L i c g e n s ch a ft s v e rst c i g e r u n g .
fKleinsteinbach . ^ Dem Jakob Fricdr . Burgervon hier werden in Folge richterlicher Ver¬

fügung die nachbcnanntcn Güterflücke
Montag , den 26 . Mai ,

Vormittags 9 Uhr,auf dem hiesige» Rathhause im Zwangswege
öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber mitdem Bemerken Ungeladen werden , daß der end-
giltige Zufchlug erfolge , wenn der Schätzungs¬preis geboten wird .

k .
k Viertel Acker auf dem Lailc , neben Karl

Roser und sich selbst.
2 .

39 Ruthen Wiesen am Geigersbcrg , neben
Mich . Müller und Job . Gg . Brückel Wtb .

Kleinsteinbach , den 2 . Mai 185k .
Das Bürgermeisteramt .

Burger .
Reister .

Ei » ladun g .
fGrötzingen .^ Meine ncuhergestellte , gedeckte

Kegelbahn soll bis
Dienstag , ben 13 . Mai ,Abends 4 Uhr ,bei schönem Wetter eröffnet werden , wozu ichdie Freunde des Kegelspicls hier und in der

Umgegend auf diesem Wege höflich einlade
'
.

Grötzingen , den 12 . Mai 1851 .
Kurz zum Löwen.

Deutscher Phönix.
Wir bringen hicmit zur öffentlichen Kennk-niß , daß wir dem Herrn Fr . Unger jun . in

Durlach , die bisher von Herrn Carl MaUebrein
Sohn in Carlsruhe besorgten Agentur - Geschäftefür daS Großhcrzogliche Oberamt Durlach über¬
tragen haben .

Carlsruhe , im April 1851 .
Versicherungs -Gesellschaft des deutschen Phönix ,Section Carlsruhe .

Mit Bezug auf vorstehende Bckanntmachun '
empfehle ich mich zur Aufnahme von Fahrniß .
Versicherungen gegen Feuerschaden unter Zu .
sicherung prompter Bedienung .

Durlach , im April 1851 .
Fr . Unger jun . ,

Agent des deutschen Phönix .
Eine Scheuer ist in hiesiger Stadt zu ver.

miethcn ; wo , sagt das Kontor d . Bl .
In der Spitalstraße Nr . 17 , bei Weinhänd¬ler Dollctscheck , ist im untern Stock ein

LogiS auf den 25 . Juli zu vcrmicthen , bestehendin 1 Zimmer , 1 Alkov , Küche und sonstigen
Erfordernissen .

Bierbrauer Günther dahier hat den zweitenStock seines Hauses , im Ganzen oder gctheilt ,zu vermiethen , und könnte sogleich oder aufden 25 . Juli bzogen werden .
Zwei Zimmer in der Leopoldstraße können so¬gleich an ledige Herren vermiethet werden . ImKon ' or dieses Blattes das Nähere .

Im Hause Nr . 20 der Herrenstraße dahier
ist der obere Stock zu vermiethen und auf den25 . Juli beziehbar .

Durlnekcr Frucdtprcise
vom 10 . Mai 185 l .

Das Malter Weizen . . . 9 fl . 30 kr .
„ „ Neuer Kernen . 9 fl . 46 kr.
„ „ Gerste . . . — fl . — kr.
„ , , Hafer . . . 5 fl . 48 kr.
, , „ Neues Korn . . 7 fl . 17 kr .

Nr . 10,978 . Die Flcischtaxe für die erste
Hälfte des Monats Mai wird dahin festgesetzt :

Das Pfund Mastochsenflcisch kostet . 10 kr .
„ , , Sckmalfleisch . . . . 8 kr .
„ , , Kalbfleisch . . . . . 7 kr.
„ „ Hammelfleisch . . . 8 kr.
„ „ Schweinefleisch . . . 9 kr.

Theater - Anzeige .
Mittwoch , den 14 . Mai : Peter , der lustige

Dachdecker , Komisches Gemählde in fünf Ab.
theilungen .

Gedruckt unter Verantwortlichkeit von Ad . DupS in Durlach .
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